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ECHA Ausbildungslehrgang 2007/08 
„Begabtenförderung“ 

 
Specialist in Gifted Education – Specialist in Educating the Gifted 

 
am Institut TIBI der Kirchlichen Pädagogischen Hochschule in Wien 

A-1010 Wien, Singerstraße 7/4 
 
 
Dieser Lehrgang bietet eine kompetente Aus- und Weiterbildung für PädagogInnen 
im Bereich der Begabungsforschung und Begabtenförderung und beginnt im 
Wintersemester 2007. 
 
Er wird mit einem Lehrgangszeugnis abgeschlossen 
und mit dem international anerkannten ECHA-Diplom 
(=European Council for High Ability) bestätigt.  
 
Nach einem intensiven Literaturstudium (Individual- 
und Sozialphase) werden die in den 
Lehrveranstaltungen präsentierten und erarbeiteten 
theoretischen Ansätze in praktischen Beispielen 
erläutert und veranschaulicht. Der Kommunikation der 
Lernenden über ihre eigenen Erfahrungen wird 
ausreichend Zeit eingeräumt. 
 
Die Zielgruppe dieses Lehrgangs sind LehrerInnen mit einem Lehramts- bzw. 
Diplomzeugnis für allgemein bildende Pflichtschulen und allgemein bildende höhere 
und berufsbildende höhere Schulen, insbesondere auch ErzieherInnen. 
 
Als von ihrer Vorqualifikation besonders geeignet erscheinen LehrerInnen mit 
besonders guten Fachkenntnissen, sehr gutem pädagogisch-didaktischen 
Fähigkeiten und mehrjähriger Unterrichtserfahrung.  
 
 
Organisation: 
 
Aus Rücksicht auf die berufstätigen TeilnehmerInnen werden die Lehrinhalte in 
geblockten Modulen (Nachmittags- und Abendprogamme) angeboten. 
 
Der Lehrgang dauert drei Semester und soll gewährleisten, dass die in der Praxis zu 
erprobenden Unterrichtsprojekte eine ausreichende Begleitung, Supervision und 
Evaluation erhalten. 
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Bildungsziele: 
 
Der Lehrgang soll LehrerInnen befähigen 
 
- begabte und hochbegabte Kinder und Jugendliche zu identifizieren und 

Fördermaßnahmen einzuleiten 
- auf besondere Begabungen von Kindern und Jugendlichen einzugehen und sie 

individuell zu fördern 
- die besonderen Denk- und Lernbedürfnisse der hochbegabten Kinder und 

Jugendlichen zu erkennen und auf sie einzugehen 
- differenzierten und individualisierten Unterricht im Sinne der Begabten- und 

Begabungsförderung zu gestalten 
- Eltern, SchülerInnen sowie LehrerInnen im Bereich der Begabtenförderung zu 

beraten 
- als MultiplikatorInnen die Belange der Begabtenförderung an der eigenen Schule 

zu vertreten 
- die eigene Unterrichtstätigkeit kritisch zu reflektieren  
- auf neue pädagogische Herausforderungen einzugehen 
 
Dies soll erreicht werden, indem die LehrerInnen 
 
- sich Kenntnisse aus der Fachliteratur über hochbegabte 

Kinder und Jugendliche aneignen 
- im Verlauf des Lehrgangs ein spezielles Unterrichts-

projekt für (hoch)begabte Kinder und Jugendliche 
durchführen und sich in einer schriftlichen Arbeit 
(Diplomarbeit) damit auseinander setzen 

 
Lehrgangsinhalte: 
 
- Vermittlung von Wissen um grundlegende Konzepte und Theorien zu 

Intelligenz, (Hoch)Begabung, Kreativität, Motivation, Leistung, Underachievement 
- Gelegenheit, eine begabungsfördernde Haltung zu entwickeln und das eigene 

Verständnis der LehrerInnenrolle zu reflektieren 
- Vermittlung der Grundlagen der pädagogischen Diagnostik und der Kompetenz 

zum Erkennen der Merkmale und Bedürfnisse (Hoch)Begabter, sowie 
Basiswissen über Entwicklungsabläufe 

- Vermittlung der Grundkenntnisse über die Beitrage der kognitiven Psychologie 
und der Neurowissenschaften zur Begabungs- und Begabtenförderung 

- Vermittlung von Basiswissen zur Didaktik der Begabtenförderung, von 
Kenntnissen über Modelle der Begabungs- und Begabtenförderung und über 
mögliche Inhalte und Schwerpunkte von Fördermodellen 

- Reflexion der religiös-ethisch-philosophischen Dimension von Bildung, 
Auseinandersetzung mit Fragen- und Antwortmodellen der Sinnstiftung, der 
Wertevermittlung und Zukunftsorientierung 

- Gelegenheit zur Hospitation in begabungsfördernden Schulen bzw. 
Unterrichtsstunden (inklusive Vorgespräche und Reflexion) 

- Vermittlung von Kenntnissen über sonderpädagogische Anliegen bei 
(Hoch)Begabung 

- Vermittlung von Wissen über den Umgang mit SchulpartnerInnen und von 
Strategien des Beratens und Begleitens („Begaben“) 
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- Vermittlung von Wissen und Können zur Schulentwicklung durch Begabungs- 
und Begabtenförderung und von Strategien zur Qualitätssicherung (Evaluation) 

- Durchführung eines eigenständigen Projektes (ein Semester) mit 
Projektdokumentation  (Diplomarbeit) sowie abschließender Präsentation der 
Projektarbeit  

 
Das erfolgreiche Studium des Lehrganges „Begabtenförderung“ befähigt  
 

- zur Abhaltung von (Förder)Kursen für 
(Hoch)Begabte in der Schule 

- zur Abhaltung von Pullout-Kursen 
außerhalb der Schule 

- zur Abhaltung von Kursen für 
(Hoch)Begabte bei den 
Sommerakademien 

- zur Beratung von Eltern, SchülerInnen und 
LehrerInnen 

- zur Referentinnen/Referententätigkeit bei  
    Fortbildungsveranstaltungen 

 
 
Bezeichnung für AbsolventInnen:  „Specialist in Gifted Education“ 
 
 
 
 
Lehrgangsleitung: Mag. Wolfgang Huber, FI Mag. Andrea Pinz 
 
 
Lehrgangsteam:  Univ. Prof. Dr. Friedrich Oswald 

Mag. Wolfgang Huber 
FI Mag. Andrea Pinz 
VDir Sigrid Schwall 

 
Lehrgangsbüro:  FI Mag. Andrea Pinz 

Tel.: 0664/8366710 
   E-Mail: a.pinz@edw.or.at 
   Fax: 01/51552/3763 
   Institut TIBI – Thomasianum 
   A-1010 Wien, Singerstraße 7/4 
 
 
Teilnahmegebühren:  300.- € pro Semester 
 
 
Starttermin:  Vorbesprechung und Detailinformationen 

                      Dienstag, 11. September 2007 
                                17.00 bis 18.30 Uhr, TIBI 
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Anmeldung  
zum ECHA Ausbildungslehrgang 2007/08 

Specialist in Gifted Education – Specialist in Educating the Gifted 
 

am Institut TIBI der Kirchlichen Pädagogischen Hochschule in Wien 
Singerstraße 7/4, 1010 Wien 

 
Name, Titel:  

 

Privatadresse:  
 

Telefonnummer privat:  
 

Sozialversicherungsnummer 
(inklusive Geburtsdatum): 

 
 

Schulart:  
 

Schuladresse:  
 

Telefonnummer der Schule:  
 

E-Mail Adresse der Schule:  
 

E-Mail Adresse privat:  
 

 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine Daten von der Kirchlichen Pädagogischen 
Hochschule in Wien zu Zwecken der Verwaltung gespeichert und verarbeitet sowie im Rahmen der 
Verwaltung durch PH Online auch anderen Einrichtungen der Lehrerfort- und -weiterbildung 
zugänglich gemacht werden.  

 
 

  

Datum  Unterschrift 
 

Einverständnis der Schulleitung: 
 
 

Datum Rundsiegel Unterschrift der Direktion  
 

Vorbesprechung und Detailinformationen: 
 

Zeit: Dienstag, 11. September 2007, 17.00-18.30 Uhr 
Ort: Großer Sitzungssaal, Singerstraße 7/4, 1010 Wien 

 
Die TeilnehmerInnenzahl ist mit 30 Personen begrenzt. 
 
Information: FI Mag. Andrea Pinz (Tel. 0664/8366710 oder a.pinz@edw.or.at) 
 

Anmeldeschluss: 22. Juni 2007 
 

 Bitte retournieren Sie das Anmeldeformular als Fax (01/51552/3763) oder 
postalisch (FI Mag. Andrea Pinz, Institut TIBI, Singerstraße 7/4, 1010 Wien). 


